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Migros, Coop und Volg übernehmen SwissGAP-Gebühren 

 
12.3.2008: Während den nächsten 3 Jahren (2008 bis und mit 2010) werden Migros, Coop 
und Volg die SwissGAP-Gebühren für die angemeldeten Produktionsbetriebe übernehmen.  
Dies wurde am 12.3.2008 an einer gemeinsamen Sitzung mit Vertretern der 
Detailhandelsunternehmen, von SWISSCOFEL und SwissGAP definitiv vereinbart. In den 
Genuss dieser Finanzhilfe kommen ausschliesslich angemeldete Produktionsbetriebe. 
Vermarkter und Produzenten mit Vermarktungstätigkeiten,  die sich zertifizieren lassen, 
werden die Gebühren weiterhin selber bezahlen.  
Die Gebühren umfassen die Systemkosten von SwissGAP (SFr. 85.–) sowie die 
Administrationsgebühren von Agrosolution (SFr. 60.–). Spätestens Ende 2010 müssen alle 
Betriebe, die ihre Produkte einem der drei Grossverteiler liefern, den SwissGAP-Standard 
umgesetzt haben und anerkannt sein. Die anerkannten Produktionsbetriebe werden 
allerdings schon früher profitieren: Die Grossverteiler haben angekündigt, dass sie bereits ab 
Ernte 2008 den Früchten, Gemüse und Kartoffeln aus anerkannten bzw. zertifizierten 
SwissGAP-Betrieben konsequent den Vorzug geben werden. 

 


